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Hygienekonzept SG Heckenland
für die Sportanlage der Gemeinde Niersbach

während Beschränkungen durch COVID-19
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Allgemeine Grundsätze

Der Schutz der Gesundheit steht über allem und die behördlichen Verordnungen  sind immer vorrangig zu 
betrachten. An sie muss sich der Sport und jeder im Verein streng halten.

Unter Beachtung der örtlichen Gegebenheiten und Strukturen hat die SG Heckenland ein Hygienekonzept 
entwickelt und umgesetzt. Dadurch soll sicher gestellt werden, dass der Trainings- und Spielbetrieb in unserer 
Gemeinde, auch behördlich gestattet werden kann.

Jedem Spieler, der am Training oder Spielbetrieb teilnimmt, muss die Möglichkeit gegeben werden, sich über 
das aktuelle Hygiene Konzept zu informieren und zu befolgen. Die Teilnahme am Training und/ oder Spiel ist 
grundsätzlich freiwillig

Alle Trainingseinheiten und Spiele im Fußball werden als Freiluftaktivität durchgeführt, da das Infektrisiko 
durch den permanenten Lufttausch verringert wird.
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Allgemeine Hygiene- und Distanzregeln für den Spiel und Trainingsbetrieb für Aktive

• Händewaschen ( mind. 30 Sek. ) mit Wasser und Seife oder Nutzung von Desinfektionmittel vor und nach jeder 
Trainingseinheit

• Keine körperlichen Begrüßungsrituale (z.B. Händedruck, Umarmungen…) durchführen
• Verwendung von personifizierten Getränkeflaschen
• Vermeiden von Spucken und Nase putzen auf dem Feld
• Kein Abklatschen, in den Arm nehmen oder gemeinsames Jubeln
• Abstand von mind. 1,5 Meter bei Ansprachen im Freien. Bei nicht vermeidbaren Ansprachen in geschlossenen 

Räumen zusätzliches Tragen von Mund-Nase-Schutz
• Verwendete Trainings- Aufwärmleibchen personifiziert benutzen und nach Gebrauch waschen
• Verwendete Trainingsmaterialien regelmäßig reinigen
Gesundheitszustand
• Liegt eines der folgenden Symptome vor, muss die Person dringend zu Hause bleiben, bzw. einen Arzt kontaktieren: 

Husten, Fieber, Atemnot, Erkältungssymptome
• Die gleiche Empfehlung liegt vor, wenn Symptome bei anderen Personen im eigenen Haushalt oder Arbeitsplatz 

vorliegen.
• Bei positivem Test auf das Corona Virus gelten die behördlichen Festlegungen zur Quarantäne, die Person wird für 

mind. 14 Tage aus dem Trainings- und Spielbetrieb genommen, gleiches gilt bei positiven Testergebnissen im 
Haushalt der Person.

• Bei allen am Training/Spiel beteiligten Personen sollte der aktuelle Gesundheitszustand vorab erfragt werden.
• Es ist rechtzeitig zu klären wer einer Risikogruppe angehört und in wie fern eine Gefährdung des 

Gesundheitszustandes hier vorliegt. 
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Organisatorische Voraussetzungen

• Es gelten immer die jeweils lokal gültigen Verordnungen und Vorgaben. In der Gemeinde Niersbach 
ergänzende/abweichende Vorgaben sind zu beachten.

• Der Trainings- und Spielbetrieb auf der Sportanlage in Niersbach muss behördlich ( Ortsbürgermeister ) 
gestattet sein
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Organisatorische Maßnahmen

• Die SG Heckenland benennt den geschäftsführenden Vorstand, als Ansprechpartner (Hygienebeauftragter) 
im Verein, die als Koordinator für sämtliche Anliegen und Anfragen des Trainings- und Spielbetriebes 
zuständig sind

• Die Trainer, Übungsleiter und Gruppenleiter sind zuständig für die Einhaltung der Hygieneregeln innerhalb 
ihrer Gruppe, während des Training- und Spielbetriebs und sind darüber informiert und eingewiesen.

• Die SG Heckenland hat ein eigenes Hygiene Konzept entwickelt, was auf die individuellen 
Rahmenbedingungen der Sportanlage der Gemeinde Niersbach angepasst ist.

• Es gilt grundsätzlich das bestehende Hygiene Konzept für die Sportanlage in Niersbach, auch für Gastvereine

• Das geltende Hygiene Konzept ist vor Ort deutlich durch Infotafeln und Hinweisschilder ersichtlich



Zonierung des Sportgeländes

Zone 1: Spielfeld/Innenraum
• In Zone 1(Spielfeld inkl. Spielfeldumrandung) befinden sich, nur die für den Trainings- bzw. Spielbetrieb 

notwendigen Gruppen
 Spieler, Trainer, Funktionsteam (Betreuer, Physio, etc…)
 Schiedsrichter/-Beobachter/-Paten
 Verbandsbeauftragte
 Sanitäts – und Ordnungsdienst 
 Medienvertreter (nur mit Voranmeldung)
 Das Spielfeld wird nur an dem gekennzeichneten Zugang an der Mittellinie betreten und verlassen 

Zone 2: Umkleidebereich
• In Zone 2 (Umkleidekabinen und Dusche) haben nur relevante Personengruppen Zutritt:
 Spieler, Trainer, Funktionsteam (Betreuer, Physio, etc…)
 Hygienebeauftragter
 Schiedsrichter/-Beobachter/-Paten
 Verbandsbeauftragte
 Die Nutzung erfolgt unter Einhaltung der Abstandsregelung, ein Mund-Nase-Schutz wird empfohlen
 Entsprechende Hinweise an den Eingangstüren sind zu beachten und einzuhalten
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Zone 3: Zuschauerbereich
 Die Zone 3 „Publikumsbereich“ bezeichnet alle Bereiche der Sportstätte die frei zugänglich und nicht durch 

Absperrband oder Bodenmarkierungen besonders gekennzeichnet sind. Hierzu zählen der gepflasterte 
Bereich vor dem Clubhaus, inklusive der Terrasse.  So wie der Kinderspielplatz und die Grünflächen rund um 
das Spielfeld, ausgenommen der Bereich um die Ersatzbänke ( Technische Zone)

 Der Zuschauerbereich wird über den Eingang an der Freifläche neben dem Clubhaus betreten und über den 
Ausgang an der gleichen Freifläche wieder verlassen. Die Besucher werden durch Absperrband 
entsprechend geleitet, so das keine Begegnung zwischen Anreisenden und Abreisenden möglich ist.

 Es dürfen sich max. 350 Zuschauer unter Einhaltung der Mindestabstände in der Zone 1 aufhalten. Die 
Erfassung über Zu- und Abgang erfolgt am zentralen Eingang/Ausgang

 Am Geländer der Spielfeldumrandung sind Markierungen als Anhaltspunkte angebracht um die 1,5 Meter 
Mindestabstand einzuhalten.

 Vor den Gästetoiletten sind Linien aufgeklebt um die 1,5 Meter Mindestabstand einzuhalten
 Der Verkauf von Speisen und Getränken erfolgt durch ein geöffnetes Fenster auf der Terrasse, der Zutritt ins 

Clubheim ist nur dem Personal und Vereinsmitarbeitern gestattet
 Am Eingang und vor der Toiletten Anlage stehen Spender mit Handdesinfektionsmittel zur Verfügung
 Betreten Besucher mit deutlich ersichtlichen Symptomen die Anlage, oder verstoßen gegen die örtlichen 

Hygiene Bestimmungen, können diese unter Berufung auf das Hausrecht von der Anlage verwiesen werden. 
Um das Hausrecht in Konfliktsituationen durchzusetzen, kann polizeiliche Unterstützung angefordert 
werden.
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Zone 1
Spielfeld

Zone 2
Umkleide

Zone 3
Zuschauer

Liebe Gäste !

Bitte halten sie sich nur in den für 
sie zugehörigen Zonen der 
Sportanlage auf !

Zone 1  Innenraum / Spielfeld

Nur Zugang für:
Spieler, Betreuer, Schiedsrichter, 
Sanitäter, Ordner, Hygienebeauftragter

Zone 2  Umkleide

Nur Zugang für:
Spieler, Betreuer, Trainer, Schiedsrichter
Zusatzhinweise beachten !

Zone 3 Publikumsbereich

Nur Zugang für:
Zuschauer u. Sonstige mit 
Datenerfassung

Bitte halten sie sich in allen 
Bereichen an die allgemein 
geltenden Hygiene Vorschriften!

- Halten sie 1,5 Meter Abstand !
- Tragen sie Schutzmasken wenn sie   
ihren Standplatz verlassen !
- Denken sie an die Nießetickette !

Ei
ng

an
g

Ausgang

Sportanlage
Niersbach



Kommunikation und Kennzeichnung

 Alle Trainer und Verantwortlichen Vereinsmitarbeiter werden in die Vorgaben zum Spiel- und 
Trainingsbetrieb des Vereins, für die Sportanlage in Niersbach eingewiesen

 Vor Aufnahme des Spiel- und Trainingsbetriebs, müssen alle teilnehmenden Personen über die 
Hygieneregeln informiert werden. Dies gilt im Spielbetrieb für sämtliche Personen des Heimvereins SG 
Heckenland, des Gastvereins, der Schiedsrichter und sonstiger Funktionsträger. 

 Alle weiteren Personen die sich auf der Sportstätte aufhalten, müssen über die Hygieneregeln informiert 
werden. Hierzu steht am Eingangsbereich eine Infotafel.

 Das Hygiene-Konzept steht für die Öffentlichkeit auf der Homepage www.sg-heckenland.de zur Verfügung 
oder kann vor Ort eingesehen werden. Auf Wunsch wird es per PDF-Datei per Mail oder Whatsapp
zugesendet.

 Bei Fragen kann sich jederzeit an die Hygienebauftragten gewandt werden.
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Maßnahmen für den Trainingsbetrieb

Grundsätze

 Trainer/Übungsleiter informieren die Trainingsgruppen über die geltenden allgemeinen Sicherheits- und 
Hygieneregeln

 Den Anweisungen der Verantwortlichen (Trainer/Vereinsmitarbeiter) zur Nutzung des Sportplatzes ist folge 
zu leisten.

 Eine rechtzeitige Rückmeldung, ob man am Training teilnehmen kann, ist zu empfehlen, um eine 
bestmögliche Trainingsplanung zu ermöglichen und die Gruppengrößen einteilen zu können.

 Eine gewissenhafte Dokumentation der Trainingsbeteiligung je Trainingseinheit durch den verantwortlichen 
Trainer/Übungsleiter ist zu gewährleisten und mind. 4 Wochen aufzubewahren

Abläufe/Organisation vor Ort

Ankunft und Abfahrt

Wenn Fahrgemeinschaften gebildet werden empfiehlt es sich einen Mund-Nase-Schutz zu tragen

 Die Ankunft auf dem Sportgelände ist so zu planen das keine längeren Aufenthaltszeiten entstehen

Wenn möglich schon umgezogen auf das Sportgelände kommen, oder sofern möglich sich im Freien 
umziehen. In den Umkleideräumen der Sportanlage in Niersbach können sich bis zu 4 Personen pro Kabine 
gleichzeitig umziehen. Ein Mund-Nase-Schutz wird empfohlen.

9



Auf dem Spielfeld

 Alle Trainings- und Spielformen können wieder mit Körperkontakt durchgeführt werden

 Die maximale Gruppengröße beträgt 30 Personen. Trainer zählen dann zur Gruppengröße, wenn sie aktiv 
mitwirken.

 Sofern mehr als 30 Spieler am Training teilnehmen wollen, können mehrere Gruppen gebildet werden. Die 
Gruppen dürfen während dieses Trainings nicht durchmischt werden und müssen getrennt trainieren.

 Es gilt die Empfehlung, vor allem bei den Jugendmannschaften von Bambini bis E-Jugend in kleineren 
Gruppen mit ausreichend Betreuung zu trainieren.

Auf dem Sportgelände

 Nutzung und Betreten des Sportgeländes ausschließlich wenn ein eigenes Training geplant ist

 Zuschauende Begleitpersonen ( Eltern, Fahrer…) sind unter Einhaltung des Mindestabstands möglich.

 Der Zugang zu den Gäste Toiletten mit Wasser und Seife ist sichergestellt, die Spieler nutzen die 
Nebentoiletten der jeweiligen Umkleidekabinen.

 Bei der Nutzung von geschlossenen Räumen wird das tragen eines Mund-Nase-Schutzes empfohlen

 Die Nutzung von Gesellschafts- und Gemeinschaftsräumen ( Clubhaus, Gastronomie ) ist bis auf weiteres 
untersagt.
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Maßnahmen für den Spielbetrieb ( Freundschafts- und Pflichtspiele )

Für den Spielbetrieb gelten immer die Vorgaben der aktuellen Corona-Verordnung. Darüber hinaus sind individuelle 
Maßnahmen und Abläufe notwendig um das Infektionsrisiko zu minimieren.
Grundsätze
Es muss sichergestellt sein, dass der Trainings- und Spielbetrieb behördlich genehmigt ist, zusätzlich findet ein 
regelmäßiger Abgleich mit dem Bürgermeister der Gemeinde Niersbach statt.
Spielansetzungen
 Freundschaftsspiele dürfen nur stattfinden, wenn sie im DFB Net beantragt sind. Dies gilt nicht für Altherren Spiele, 

weil es hier diese Möglichkeit nicht besteht. 
 Freundschafts- und Pflichtspiele müssen zeitlich so geplant sein, das sich An- und Abreisende Mannschaften nicht 

in Zone 1/Innenraum oder Zone2/Umkleide begegnen
Abläufe/Organisation vor Ort
Allgemein
 Allgemeine Organisation von Grundlagen der Hygienemaßnahmen (Desinfektionsmitte-Spender, Seife, 

Einmalhandtücher, Hinweisschilder) stehen in ausreichender Form zur Verfügung.
Anreise der Teams und Schiedsrichter
 Die Heimmannschaft reist bis spätestens 75 min. vor Spielbeginn an
 Die Gastmannschaft reist frühestens 60 min. vor Spielbeginn an
 Die Mannschaften betreten die Anlage durch den Eingang und müssen sich in die Anwesenheitsliste vor Ort 

eintragen. Alternativ kann eine vorgefertigte Liste abgegeben werden, mit den Kontaktdaten der Spieler, Trainer, 
Betreuer etc…, die an dem Spieltag im Einsatz sind.

 Auf dem Sportgelände ist den Hinweisen vor Ort und den Anweisungen der Vereinsverantwortlichen der SG 
Heckenland Folge zu leisten. 11



Kabinen

 Grundsätzlich gilt die Abstandsregelung und wir empfehlen, ein Tragen von Mund-Nase-Schutz in den Kabinen

 In der Gast und Heimkabine dürfen sich jeweils 4 Personen gleichzeitig umziehen, die Sitzordnung ist auf den 
Sitzbänken kenntlich gemacht und auf einem Plan an jeder Kabinentür deutlich angebracht.

 Es sind zusätzliche Bänke zum umziehen vor den Kabinen im Freien aufgestellt.

 Die Schiedsrichterkabine steht nur für eine Person zur Verfügung.

 Für die notwendige Durchlüftung, je nach Nutzung der Kabinen, wird durch den Hygienebeauftragten vor Ort 
gesorgt.

 Soweit die Witterung es zulässt, empfehlen wir die Ansprachen zu Spielbeginn und in der Halbzeit im Freien 
durchzuführen. Ist das nicht möglich und der Mindestabstand in der Kabine kann nicht mehr gewährleistet werden, 
ist ein Tragen von Mund-Nase-Schutz zwingend erforderlich.

 Für die regelmäßige Reinigung der Kabinen wird durch die SG Heckenland gesorgt

Duschen/Sanitärbereich

 Grundsätzlich gilt die Abstandsregelung im Duschbereich

 Es sind 4 von 6 Duschplätzen zur Benutzung freigegeben. Der jeweils mittlere Duschplatz ist gesperrt und 
entsprechend gekennzeichnet.

 Die Spieler sollen ausschließlich die Nebentoiletten bei der Umkleidekabine nutzen.

 Die Besucher nutzen ausschließlich die Haupttoiletten.

 Alle Sanitären Anlagen werden regelmäßig gereinigt
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Umkleide 
Heim
Max. 4 

Personen
Gleichzeitig !

Umkleide 
Gast    
Max. 4 

Personen
Gleichzeitig !

Dusche
Max. 4 

Personen
Gleichzeitig !

WC WC

WC 
Damen 
Max. 1 
Person

WC 
Herren 
Max. 1 
Person

Hygienekonzept für Umkleidegebäude und WC Anlage
Zutritt nur für Spieler, Trainer, Betreuer, Schiedsrichter

Umkleide 
Schiri 

Max. 1 Person



Trainerbänke/Technische Zone
 Alle auf dem Spielbericht eingetragenen Teamoffiziellen, haben sich während des Spiels in der technischen 

Zone des eigenen Teams aufzuhalten.
 Bei Jugendspielen mit verkleinertem Spielfeld, halten sich alle Personen an der Seitenlinie auf, wobei Heim-

und Gastmannschaft die jeweils gegenüber liegende Spielfeldseite nutzen müssen.
 In allen Fällen ist der Mindestabstand von 1,5 Meter einzuhalten
 Die Sitzgelegenheiten werden durch zusätzlich aufgestellte Bänke, zu der abgewendeten Seite hin des 

anderen Teams, erweitert. Es Muss immer mind. 1 Sitz zwischen den Personen frei bleiben.
Halbzeit
 In den Halbzeit- bzw. Verlängerungspausen, verbleiben nach Möglichkeit alle Spieler, Schiedsrichter und 

Betreuer im Freien.
 Falls kein Verbleib im Freien möglich ist, muss auf ein zeitversetztes Verlassen des Spielfeldes und benutzen 

der Zuwege zur Kabine eingehalten werden.
Nach dem Spiel
 Das Verlassen der beiden Mannschaften erfolgt nach dem Spiel zeitversetzt 
 Es finden keine Pressekonferenzen statt
 Interviews durch die Presse nur mit vorheriger Absprache und 1,5 Meter Sicherheitsabstand
 Finden mehrere Spiele statt, sind die Umkleide Kabinen bis spätestens 1 Stunde vor Eintreffen der nächsten 

Mannschaften zu verlassen und sich in den Zuschauerbereich zu begeben.
 Abreise der Teams soll zeitlich entzerrt und nur über den offiziellen Ausgang erfolgen.
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Spielbericht

 Das ausfüllen des Spielberichts und die Freigabe erfolgt durch die Mannschaftsverantwortlichen jeweils zu Hause. 
Jeder bringt einen Ausdruck der eigenen Mannschaft mit. Der Schiedsrichter füllt den Spielbericht mit seinem 
eigenen (mobilen) Gerät oder zu Hause aus.

 Vor Ort stellen wir keine Eingabegeräte zur Verfügung

 Alle zum Spiel anwesenden Spieler und Betreuer sind auf dem Spielberichtsbogen genauestens einzutragen, um die 
Anwesenheit zu dokumentieren. Die Anzahl der Teamoffiziellen/Betreuer pro Team sollte nicht mehr als 5 Personen 
sein.

 Die Passkontrolle wird wenn nötig im Freien durchgeführt

Aufwärmen

 Beim betreten und verlassen des Platzes, der Heim- und Gastmannschaft, geschieht zeitlich versetzt.

 Es dürfen sich nur 15 Spieler pro Team gemeinsam aufwärmen, die restlichen Spieler müssen sich an die 
Abstandsregelung halten.

Ausrüstungskontrolle

 Der Schiedsrichter führt die Equipment-Kontrolle nur im Außenbereich durch ( vorhandene Schienbeinschoner, 
Trikotfarbe, etc…)

Einlaufen der Teams

 Das Einlaufen der beiden Teams geschieht zeitlich versetzt

 Es gibt kein „Handshake“ oder gemeinsames Aufstellen an der Mittellinie

 Escort-Kids oder Maskottchen sind nicht erlaubt
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Zuschauer

 Zuschauer sind nur dann erlaubt wenn es die zu dem Zeitpunkt gültige Corona Verordnung zu lässt.

 Bei der maximalen Anzahl an Zuschauern ( z.Zt. 350 ), sind die am Wettkampf beteiligten Personen nicht mit 
einzuschließen. Vorausgesetzt das der Mindestabstand zwischen den Zuschauern und dem Wettkampfteam 
gewährleistet ist.

 Die Erfassung der Kontaktdaten ist zwingend erforderlich und wird auf der Sportanlage in Niersbach direkt am 
Eingang durchgeführt. Hier liegen Listen aus in die sich jeder Zuschauer mit korrekten Angaben eintragen muss.

 Die Daten werden 1 Monat aufbewahrt und nur zur Nachverfolgung von Infektionsketten, oder auf behördliche 
Anordnung hin weiter gegeben. 

 Die zulässige Gesamtpersonenzahl auf dem Sportgelände wird ständig kontrolliert

 Kann der Mindestabstand nicht gewährleistet werden, z.B. beim Betreten der Toilettenanlage oder am 
Verkaufsstand wird empfohlen einen Mund-Nase-Schutz zu tragen.

 An den entsprechenden Stellen ( Anstellbereich Toilette, Spielfeldumrandung) sind optische Markierungen in Form 
von Klebestreifen, Markierungsbändern, bzw. Pillonen, als Hilfen zur Einhaltung des Mindestabstands angebracht 
worden.

 Die Einhaltung des Aufenthalts der entsprechenden Personen, in den 3 verschiedenen Zonen wird durch die 
Vereinsverantwortlichen kontrolliert

 Unterstützende Schilder und Plakate sind vor Ort angebracht.

 Der Innenbereich der Gastronomie bleibt auch für Zuschauer geschlossen !
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Regeln Trainingsbetrieb

Max. 30 Personen 
(inkl. Trainer)

Körperkontakt nur 
auf dem Spielfeld

Außerhalb des Spielfelds 
Mindestabstand einhalten

Duschen im Duschraum für 
max. 4 Personen gleichzeitig 

erlaubt

Beim Betreten und 
Verlassen Hände 

desinfizieren

Dokumentation der 
Trainingsteilnehmer 

erfolgt durch den 
Übungsleiter 17



Regeln Spielbetrieb

Die Heimmannschaft muss 
spätestens 75 Minuten vor 

Anpfiff auf dem Gelände sein

Die Gastmannschaft darf 
frühestens 60 Minuten vor 

Anpfiff auf dem Gelände sein

Durch räumliche Trennung und
separat Eingänge ausgenommen 

Duschen sind die beiden
Mannschaften komplett

voneinander getrennt

Duschen im Duschraum für 
max. 4 Personen gleichzeitig 

gestattet

Beim Betreten und 
Verlassen Hände 

desinfizieren

Mannschaftsbesprechungen
finden im Außenbereich unter
Einhaltung des Abstands statt
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Regeln Spielbetrieb

Alle Spieler-Innen, Trainer-Innen
und Betreuer-Innen müssen auf

dem Spielberichtsbogen
eingetragen werden

Spielbericht muss Zuhause digital
erstellt werden

Außerhalb des Spielfelds
Mindestabstand einhalten

Körperkontakt nur auf dem 
Spielfeld

In der Halbzeitpause 
bleiben beide 

Mannschaften im Freien

Getränke für die Spieler-(innen) werden 
von den Mannschafen selbst 

mitgebracht
19



Regeln Zuschauer

Jeder Zuschauer trägt
sich in die

Anwesenheitsliste ein 

Maximal 350
Zuschauer pro Spiel

Zuschauer müssen 1,5 m
Abstand zueinander halten

Zuschauer müssen im
Zuschauerbereich bleiben

(Spielfeld und Kabinen nicht
betreten)

Beim Betreten und 
Verlassen Hände 

desinfizieren

An den Verkaufsflächen Abstand
zu anderen Zuschauern halten.

Es kann hierdurch zu
Verzögerungen kommen 20


